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Kapitalmarktorientierte Konzerne mit Sitz in der EU müssen ab 2005 bzw. 2007 
den Abschluss nach IAS/IFRS aufstellen

Börsenorientierte
Unternehmen

Merkmal

Konzernabschluss

Unternehmen, die einen
organisierten Kapitalmarkt
nutzen

Unternehmen ohne
Kapitalmarktorientierung

Emission von Aktien 
über die Börse

Emission von Schuld-
titeln über die Börse

./.

Grundsätzlich Anwendung der IAS/IFRS ab 01.01.2005

Karenzzeit für die Anwendung bis 01.01.2007 für...

...internationale Unternehmen, die derzeit US GAAP 
aufgrund der Notierung an der US-amerikanischen Börse 
anwenden (z. B. Deutsche Bank, Daimler Chrysler)

...Unternehmen, die ausschließlich mit Schuldtiteln am 
Kapitalmarkt notiert sind (z. B. Sparkassen und 
Genossenschaftsbanken)

Einzelabschluss
Die Grundlage für die Aufstellung des Einzelabschlusses ist in Deutschland das HGB. Für Zwecke 
der Ausschüttungs- und Steuerbemessung gelten demnach weiterhin nationale Regeln.

Die Erstellung eines IFRS-Abschlusses dient nur Informationszwecken.

Wahlrecht zur 
Aufstellung des 
Konzernabschlusses 
nach IAS/IFRS statt 
nach HGB

Notwendigkeit
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Themenbereiche des Bankmanagements im Überblick

Externes Rechnungswesen/IFRS Interne Gesamtbanksteuerung Aufsichtsrechtliches Meldewesen
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Jahresabschluss

Betriebswirtschaftlich richtiger  
Ergebnisausweis / Effizientes
Ertrags- und Kostenmanagement

Überblick über die Risikolage der 
Bank / Effizientes 
Risikomanagement

Information über die tatsächliche 
Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage

IAS / IFRS:

true and fair view/ fair presentation

Fair value Bilanzierung

HGB:

Vorsichtsprinzip/Gläubigerschutz

Ermittlung der Ausschüttung und 
Besteuerung

Sicherung einer angemessenen 
Eigenkapitalausstattung

Risikobegrenzung

BAFin/Basel II:

Quantitative Eigenkapitalanfor-
derungen (differenzierte Kredit-
risiken, operationelle Risiken)

Analyse zur Risikosituation 
(Verfahren zur Risikolimitierung, 
Stresstests etc.)

Offenlegungspflichten

Geschäftsbericht

Kunden

Produkte

Profit-
Center

Zinskonditionsbeitrag
+/- Provisionen

= Deckungsbeitrag I

- Standard-Risikokosten

= Deckungsbeitrag II

- Standard-Stückkosten

- Risikokapitalkosten

= Deckungsbeitrag IV
- Anteilige Overheadkosten

= Deckungsbeitrag V

= Deckungsbeitrag III

Fokus/Schnittstelle:
Ergebnisausweis

Fokus/Schnittstelle:
Risikolage

Für die betroffenen Häuser ist die IFRS-Umsetzung neben einem modernem 
Controlling und den Basel-II-Anforderungen eine weitere große Herausforderung
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Die bei einer IFRS-Umstellung zu adressierenden Themenbereiche machen die 
fachlich enge Verzahnung der drei Bereiche noch einmal deutlich

Dimensionen einer IFRS Umstellung

IAS / IFRSIAS / IFRSIAS / IFRS

Bereiche
Rechnungswesen
Risikocontrolling
Handel
Abwicklung
Orga./ IT

Finanzinstrumente
Wertpapiere
Derivate
Kredite
Fonds

Kommunikation
Vorstand
Bereichsleiter
Abteilungsleiter
Projektleiter
Mitarbeiter

Syteme
Frontoffice
Backoffice
Hauptbücher
Nebenbücher
unterstützende 
Systeme

Rechnungslegung & 
Risikomanagement
neue Datenanforderungen
Konvergenz
Segmentbericht

Ressourcen
fachlich
systemtechnisch

Strategische 
Entscheidungen
Hedge-Accounting
Wahlrechte

Externe / Interne Rechnungslegung

Datenbasis

Konzernübergreifend

IAS / IFRS
Bankensteuerung

Basel II

ProjekteProzesse
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Die im Rahmen einer Umstellung auf IFRS anstehenden Aufgaben sind nur mit 
fachlich wie technisch überzeugenden Konzeptionen zu bewältigen

Aufgabenpakete

Check Up IAS / 
IFRS

Masterplan IAS / 
IFRS

Kategorisierung

Bewertung

Impairment

Effektivitätstest

Hedge Accounting

Embedded 
Derivatives

Buchungssteuerung

Kontenplan

Umsetzungs
-konzepteIAS Strategie Fachkonzepte Tools

IAS Architektur

Kurssysteme

Schnittstellen/ 
Mapping

Aufbau Datenbasis 
und Installation 
IFRS-Kern

Überprüfung der 
Datenqualität

Datenbasis

Kalkulationskerne

Buchungsengine

Hedge-Engine

Customizing

Anbindung 
Konsolidierungstool

Fachlicher Soll-
Datenkatalog IAS / 
IFRS

Unterstützung bei 
Datenbereitstellung

Aufbau der zu 
bewertenden 
Portfolien

Abstimmung mit 
Abschlussprüfer

IAS / IFRSIAS / IFRS

Bereiche
Rechnungswese
n

Rsikocontrolling

Handel

Abwicklung

Orga./ IT

Finanzinstrumente
Wertpapiere

Derivate

Kredite

Fonds

Kommunikation
Vorstand

Bereichsleiter

Abteilungsleiter

Projektleiter

Mitarbeiter

Syteme
Frontoffice

Backoffice

Hauptbüch
er

Nebenbüch
er

unterstütze
nde 
Systeme

Rechnungslegung & 
Risikomangement
neue Datenanforderungen

Konvergenz

Segmentbericht

Ressourcen
fachlich

systemtechnisch

Strategische 
Entscheidungen
Hedge-Accounting

Wahlrechte

Externe / Interne Rechnungslegung

Datenbasis

Konzernübergreifend

IAS / IFRS
Bankensteuerung

Basel II

Projekte
Prozesse

Kontenplan

Eröffnungsbilanz

Segmentbericht-
erstattung

Kapitalfluss-
rechnung

Notesangaben

Latente Steuern

Konsolidierung
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IFRS-
Eröffnungsbilanz

per 1.1.2006

2004 2005 01.01.2006 31.12.2006 31.12.2007

Anwendung der alten 
Rechnungslegung bis 2006 

(Parallelrechnung)

Erstellung und Präsen-
tation der Bilanz per 
31.12.2007 inkl. 
Vorjahresvergleichs-
zahlen für 2006

Erstellung von GuV, 
Eigenkapitalspiegel und 
Kapitalflussrechnung per 
31.12.2007 inkl. 
Vorjahresvergleichs-
zahlen für 2006

Offenlegung für das 
Geschäftsjahr 2007 inkl. 
Vorjahresvergleichs-
zahlen 2006

Effektive Anwendung der 
IFRS in 2007

Erstellung der Bilanz per 
31.12.2006

Erstellung von GuV, 
Eigenkapitalspiegel und 
Kapitalflussrechnung für 
das Geschäftsjahr 2006

Offenlegungsangaben für 
das Geschäftsjahr 2006

Zeitrahmen für die 
Herstellung

der IFRS-Fähigkeit

Aufgaben

Kategorisierung

Bewertung

Settlement Date 
Accounting

Buchung

Segmentreporting

Embedded 
Derivatives

Transaktionskosten

Notes

Impairment

Intangible Assets

Segmentbericht-
erstattung

Kapitalflussrechnung

Notes

Optional

Hedge Accounting

Für die Institute, die IFRS ab 2007 anwenden müssen, bleibt nur noch ein 
Zeitfenster von weniger als einem Jahr für die Herstellung der IFRS-Fähigkeit

Datum der 
Erstanwendung

Stichtag des ersten
IFRS-Abschlusses

2006 2007
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zeb/ stellt ein Gesamtsystem zur Verfügung, das neben der klassischen 
Gesamtbanksteuerung auch die Bereiche IFRS und Basel II abdeckt

Kernbanksystem

Stammdaten

Wertpapiere

intern

extern

Verbundpartner

Berichtswesen und AnwendungenDatenaufbereitungDatenquellen

...

Marktdaten

Datenhaltung/Datawarehouse

IAS/IFRS 
Data Mart

Basel-II-
Data Mart

GBS 
Data Mart

... Basel-II-Module

zeb/control-Module

IAS/IFRS-Module

Architekturskizze zeb/control mit den Basel-II- und IAS/IFRS-Erweiterungen

Quelle: zeb/-Vorgehensmodell

Beladung
und 

Prüfung

Kalkulation/
Veredelung 
(zeb/egk)

Daten-
bereitstellung
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Die Rechnungslegung nach IFRS ermöglicht die Anwendung von Hedge 
Accounting für Mikro- und Makro-Hedges

Mikro Hedges werden nach IAS 39 ähnlich wie unter HGB behandelt, jedoch ist ihre Eignung als 
qualifizierter Hedge im Einzelfall zu überprüfen.

Da IAS 39 die Designation einer Nettopositionen als Hedged Item grundsätzlich nicht anerkennt, ist das 
im Risikomanagement/ Treasury übliche Makro Hedging in Form einer Sicherung der globalen 
Zinsrisikoposition nach IAS/IFRS keine anerkannte Hedgeform.

Portfolio Fair Value Hedge Accounting nach IAS 39 ist aber sowohl aus Sicht des internen 
Risikomanagements als auch der Rechnungslegung eine adäquate Alternative zum Makro Hedge 
Accounting nach HGB.

Portfolio Fair Value Hedge Accounting als Handlungsalternative nach IAS 39
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Der Nutzen des Hedge Accounting liegt in der Neutralisierung der Ansatz-/ 
Bewertungsunterschiede zwischen Grund- und Sicherungsgeschäften

Grundgeschäft Sicherungsgeschäft

Ökonomische Sicht

Bilanzielle Sicht

Die Grundgeschäfte (z. B. Darlehen, 
Wertpapiere, eigene Emissionen) 
unterliegen marktinduzierten 
Wertschwankungen

Die Grundgeschäfte  werden nicht 
zum Fair Value sondern zu 
fortgeführten Anschaffungskosten 
bilanziert.

Durch derivative Geschäfte (z. B. Swaps 
oder Futures) mit gegenläufigen Wert-
entwicklungen werden die Schwankungen 
des Fair Value kompensiert

Das Sicherungsderivat muss zum Fair Value
bilanziert werden.

hohe GuV-Volatilität

Lösung 
Hedge Accounting

Auch die Marktwertschwankungen der 
Grundgeschäfte werden bilanziert...

Nutzen: Ökonomische und bilanzielle Sicht im Einklang

Bei 100.000.000 10-jährigen Swaps Reduktion der GuV-Volatilität um ca. 75.000 je 
Basispunkt Zinsänderung!

...und kompensieren so die gegenläufigen 
Marktwertschwankungen der 
Sicherungsgeschäfte.

Zielsetzung des Hedge Accounting nach IAS 39
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Die Umsetzung des Portfolio Fair Value Hedge Accounting unterliegt den formalen 
Anforderungen des IAS 39 

Formale Anforderungen von IAS 39 an die Anwendung von Hedge Accounting

Formale 
Anforderungen von 

IAS 39

Konsistente Marktbewertung der Grundgeschäfte und Sicherungsinstrumente

Erwartungsgemäß hohe Effektivität

Verlässliche Messung und fortlaufende Beurteilung der Effektivität

Formale Designation und detaillierte Dokumentation der Hedgebeziehung

Beachtung der besonderen Regelungen zu internen Geschäften

Verbot der Designation einer Nettoposition als Hedged Item
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Erfolgsfaktor für die Umsetzung eines effizienten Hedgemanagements ist die 
Lösung nachfolgender Kernfragen

Kernfragen des Hedgemanagements

Operationalisierter Prozess für die Portfolioselektion im Treasury

Optimierung der Designation von Grundgeschäften und Sicherungsinstrumenten

Anwendung klarer und überzeugender Buchungsregeln

Messung der Hedgeeffektivität konform zur Risikomanagementstrategie

Technische Umsetzung der periodisch anzuwendenden Prozesse im Hedgemanagement

Abstimmung von Methoden, Prozessen und Systemen mit dem Wirtschaftsprüfer

Ableitung der Erstanwendungseffekte

Dokumentation und Berichterstattung über die Laufzeit der Hedgebeziehung

K

E

R

N

F

R

A

G

E

N
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zeb/ hat eine Fach- und Prozesskonzeption zum IAS 39 Fair Value Hedge 
Accounting entwickelt und konsequent in einer Softwarelösung umgesetzt

Fach- und Prozess-
konzeption

Die praxisnahe Konzeption wurde mit Anwenderbanken (Regionalbank, Landesbank, 
internationale Großbank) entwickelt.1

Führende Wirtschaftsprüfer urteilen, dass kaum eine andere Fach- und Prozesskonzeption in 
Deutschland derart weit fortgeschritten ist. 

Integration des Hedge Accounting-Prozesses in die Abläufe des Treasury-Managements.

DV-Umsetzung
IAS.Hedge-Engine als Standardsoftwarelösung für das Micro und Macro Fair Value Hedge 
Accounting der Zinsrisiken nach IAS 39 

kann auch als Add-on zu bestehenden IFRS-Systemen und Buchungslogiken mit einem Minimum
an zu integrierenden Komponenten und Aufwand aufgesetzt und aus vorhandenen Datenquellen 
mit Bestands- und Marktdaten versorgt werden 

unterstützt den Prozess vom Aufbau der Hedge-Beziehungen über die prospektiven und 
retrospektiven Effektivitätstests bis zur Ermittlung der Buchungswirkungen

ist mit den zeb/-Softwareinstrumenten zum Treasury-Management, zur Risikosteuerung und zum 
Controlling integrierbar

bietet umfangreiche Simulationsmöglichkeiten, Revisionssicherheit, und direkte Anbindung an
den Buchungskern des Unternehmens 

1 Roman Arnoldi/Tobias Leopold, Portfolio Fair Value Hedge Accounting: Entwicklung IAS-konformer und praxistauglicher Buchungsregeln, KoR Kapitalmarktorientierte 
Rechnungslegung,  01/2005 

IAS 39 Micro/Macro Fair Value Hedge-Accounting mit der IAS.Hedge-Engine
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Das Modul IAS.hedge-engine deckt innerhalb von zeb/ifrs den kompletten Prozess 
vom Aufbau der Hedgebeziehung bis zur Ermittlung der Buchungswirkung ab

IAS.Hedge-Engine

Ende der HedgeperiodeBeginn der Hedgeperiode

1. Ggf. Amortisation bestehender Line Items aus 
effektiven Hedges der Vergangenheit

2. Übernahme der Bestandsinformationen zu Grund-
und Sicherungsgeschäften aus den Vorsystemen

3. Ermittlung der Cashflows in den Laufzeitbändern 
(Buckets)

4. Ermittlung der optimalen Hedge- und Sicherungs-
quoten je Laufzeitband / Simulation von Maßnahmen

5. Ausweis der prospektiven Hedge-Effektivität je 
Laufzeitband auf Basis von Marktszenarien und 
Hedge-Fixierung

6. Ausweis der retrospektiven Hedge-Effektivität je 
Laufzeitband auf Basis der realen Marktdaten-
veränderungen

7. Bestimmung der effektiven Laufzeitbänder unter 
Berücksichtigung von Filtern

8. Erstellung eines Reports mit den Buchungswirkungen 
(Zins-GuV, Kurs-GuV, Umbuchung/Bilanzausweis 
Zinsen/Marktwerte)

Optional: Auslieferung von Buchungssätzen an das 
Hauptbuch der Bank

9. Historisierung und Auflösung der Hedgebeziehung

Datengrundlage: Geschäftsbestand, Marktdaten, Marktszenarien
Methoden: Cashflow-Generierung, Barwertermittlung und -simulation, Bildung der Laufzeitbänder 

KrediteEinlagen

GeldmarktDevisen-handelDoku-
RentenAktien

KrediteEinlagen

GeldmarktDevisen-handelDoku-
RentenAktiengen

Prozesssicht in der IAS.hedge-engine
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In der einfachsten Lösungsarchitektur werden die Abläufe der Grundgeschäfte 
und die Derivate direkt aus den Banksystemen in die Datenplattform eingespielt

Vorsysteme
Buchungs-

pläne

zeb/-Datenplattform

Einbindung der Standardsoftwarelösung in die bestehende Bankarchitektur (1/2)
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zeb/integrated.
treasury-
manager

Portfoliomodell
CF-Analyse
Simulation

IAS.Hedge-Engine

Hedge-Prozess-Steuerung
Effektivitätsmessung

Buchungswirkung

Hedge-Accounting
Rechnungswesen

Abläufe

Derivate

Abläufe/Derivate

Metadaten
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In der vollständigen Ausbaustufe kommt eine Einzelgeschäftskalkulation und eine
Buchungsengine für die Generierung von Abläufen und Buchungen zum Einsatz

Vorsysteme
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Prozess-
komplexität /
Anfassvorg.
Schnittstellen/ 
Aufgaben-
zuweisung
Sicherheit /
Kontroll-
vorgänge

Durchlaufzeit

Kunden-
service

Konditionen

Kosten /
Effizienz

Kriterien
Beurteilung
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Hauptbuch

Cashflow-
generierung

Leistungsstörungs-
berechnung

buchen Buchungssätze

Buchungs-
pläne

zeb/dwh

Kredite / Einlagen

Wertpapiere / Derivate

Abläufe

Metadaten

zeb/-Datenplattform mit 
Einzelgeschäftskalkulation

Einbindung der Standardsoftwarelösung in die bestehende Bankarchitektur (2/2)
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zeb/integrated.
treasury-
manager

Portfoliomodell
CF-Analyse
Simulation

IAS.Hedge-Engine

Hedge-Prozess-Steuerung
Effektivitätsmessung

Buchungswirkung

Buchungs-Engine

Mapping auf den 
bankspezifischen 
Kontenrahmen

Gesamtlösung 
Hedge-Accounting

Objekt-
buchhaltung
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Fazit: Das IAS 39 Hedge Accounting birgt ein hohes Potenzial und kann mit einer 
am Markt erhältlichen Standardsoftwarelösung verwirklicht werden

1

2

3

Die Umstellung auf IFRS stellt hohe Herausforderungen an die fachliche und technische 
Umsetzung. Wegen der engen Verzahnung mit der Gesamtbanksteuerung und dem 
Meldewesen/Basel II ist eine integrierte Lösung anzustreben. Besonders deutlich wird diese 
Tatsache beim IAS 39 Hedge Accounting aufgrund der operativen Verbindung von 
Rechnungswesen und Treasury-Management. 

IAS 39 Hedge Accounting ist eine optionale Komponente von IFRS. Die positive Wirkung 
einer Anwendung des Hedge Accounting auf die Eigenkapitalbasis und die Gewinn- und 
Verlustrechnung konnten in der zeb/-Praxis belegt werden (Beispiel: Hebung von rd. 200 
Mio.  in der IFRS-Eröffnungsbilanz einer mittelständischen deutschen Bank).

zeb/ macht IAS 39 Hedge Accounting mit der Standardsoftwarelösung IAS.Hedge-Engine
als Add-On auch für solche Banken verfügbar, die bereits über eine IFRS-Lösung verfügen.
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